2A  Aufgaben zur Kommasetzung und Satzbestimmung
Aufgabe:
- Setzt die Kommas ein

- Bestimmt die Nebensätze


– nach der Form (zum Beispiel: Subjunktionalnebensatz)


– nach der Funktion (dem Satzgliedwert) (zum Beispiel: Objektnebensatz)

1. Ein berühmter Schauspieler der als Kind armer Eltern in der Provinz geboren wurde fing

ganz klein an indem er gelegentlich Statistenrollen im Stadttheater übernahm.

2. Dann zog er als seine Eltern gestorben waren mit einem Zirkus durchs Land.

3. Verdiente er auch kein grosses Geld so schlug er sich auf diese Weise doch einigermassen durchs Leben.

4. Während er den Clown spielte träumte er von grossen Bühnen und fragte sich wie er den Aufstieg je schaffen sollte.

5. Schliesslich lernte er eine junge Frau kennen die Schauspielerin war und die ihm ein Engagement an einer Provinzbühne vermittelte.

6. Nachdem er eine Weile gespielt hatte wurde er nach Berlin geholt wo er nach kurzer Zeit Karriere machte weil sich seine Begabung nun wirklich entfalten konnte.

7. Bald war er ein Star um den sich alle grossen Bühnen rissen.

8. Als er einmal in München den Ritter Götz von Berlichingen die Hauptrolle im gleichnamigen Drama von Goethe spielte erntete er so grossen Beifall dass das Gastspiel zweimal verlängert werden musste.

9. Nach der letzten Vorstellung hatte er es sehr eilig und er sauste im Taxi zum Flughafen.

10. Bei der Abfertigung erklärte ihm ein Angestellter dass seine Koffer zu schwer seien.

11. Der Schauspieler sah ihn erstaunt an denn er hatte seit er ein Star war noch nie irgendwelche Schwierigkeiten auf Reisen gehabt.

12. Bevor er dem Angestellten eine Antwort gab betrachtete er nachdenklich seine zwei Koffer von denen der eine die Eisenrüstung des Götz von Berlichingen enthielt.

13. Schliesslich fragte er den Mann ob es etwa auch Kleidervorschriften für Flugpassagiere

gebe.

14. Als dieser meinte das gebe es nicht ergriff der Schauspieler einen Koffer und enteilte in

den Waschraum wo er sich umzog.

15. Nach ein paar Minuten erschien er wieder in voller Ritterrüstung und schritt ehe sich die

Umstehenden von ihrem Erstaunen erholt hatten als Götz von Berlichingen zum Flugzeug.

16. Er murmelte dabei den Münchnern den Gruss zu der durch Goethes «Götz» so berühmt

geworden ist.

17. Weil die Brücke gesperrt war musste ich einen riesigen Umweg machen.

18. Wer die Dorfkneipe besucht lernt in Kürze alle männlichen Einwohner kennen.

19. Von den Fotoreportern bedrängt hielt sie die Hand vors Gesicht.

20. Dass die Leitung undicht war hatte der Hausmeister schon lange vermutet.

21. Ich zögerte nicht den Vertrag den mir die Firma vorlegte zu unterschreiben.

22. Hätte es am Morgen nicht so stark geregnet wären wohl mehr Leute gekommen.

23. Es war erst elf Uhr aber Karin wollte unbedingt heimfahren.

24. Er habe nicht gewusst dass die Uhr gestohlen war behauptete der Angeklagte.

25. Die Fähigkeit zu fliegen hat der Mensch erst im 20. Jahrhundert entwickelt.

26. An den Fingernägeln kauend überlegte sie sich von wem sie Geld leihen könnte.

27. Die Firma entwickelte sich erfolgreicher als die Banken gedacht hatten.

28. Sandra erkundigte sich wann der nächste Zug nach Naumburg fuhr.

29. Nachdem wir angekommen waren suchten wir unverzüglich ein Hotel.

30. Als wäre sein Leben nicht schon mühsam genug bekam er auch noch Zahnweh.

31. Wie Lea vermutet hatte enthielt die Tasche nur wertloses Zeug.

32. Ich wollte einen Film sehen der spannend war aber keine rohe Gewalt zeigte.

33. Das Zimmer das ich schliesslich bekam hatte keine Fenster und roch muffig.

34. Entweder Sie unterschreiben oder Sie erhalten schon bald unangenehmen Besuch!

35. Der Strassenlärm wurde seit sie hier eingezogen waren immer ärger.

36. Statt auf die anderen zu warten verzog er sich in ein Restaurant.

37. Mit den Armen heftig rudernd versuchte er einen Wagen anzuhalten.

38. Wenn die Schwalben tief fliegen gibt es bald Regen.

39. Der Kühlschrank war leer und im Kasten fand sich auch nichts Essbares.

40. Ich fragte mich wer diese Art Kleider überhaupt zu tragen wagt.

41. Ohne die Betriebsanleitung gelesen zu haben fing er an den Apparat zusammenzubauen.

42. Mag er auch Recht haben ich kann mich seiner Meinung nicht anschliessen.

43. Ob es auf andern Planeten Lebewesen gibt ist nicht bekannt.

44. Von seinen Plänen begeistert riss er alle mit.

45. Beim Versuch abzuhauen liefen ihr zwei Kolleginnen über den Weg.

46. Fähigkeiten nehmen zu je länger man eine Tätigkeit ausführt.

47. Er gab das Geld aus als wäre er ein Millionär.

48. Dabei hat er nicht mehr Geld als alle andern auch.

49. Der Versuch den Tresor zu knacken ist den Einbrechern missglückt.

50. Wir vermuten dass anderswo noch günstigere Offerten einzuholen sind und fordern Sie

auf eine Nachkalkulation zu machen.

51. Das Geschäft war durch eine Silvesterrakete die falsch gelagert worden war in Brand gesetzt worden wobei ein Sachschaden entstand der die Millionengrenze überschritt.

52. Mir gefällt die Art wie sie mit ihren Kolleginnen umgeht.

53. Soviel ich weiss will Robert Technopolygraf werden.

54. Sie zeigte sich als eine Persönlichkeit die endlich wieder leibhaftig vor sich sieht was ihr

im Leben das Wichtigste ist und dieses auch zielstrebig anzusteuern weiss.

55. Sie festeten bis der Morgen graute und verbrachten den ganzen Sonntag im Bett.

56. Ist das Haus abgebrannt kommt die Spritze zu spät.

57. Der Laborant hat zwei Reagenzgläser verwechselt sodass das Institut das vor erst drei

Jahren erbaut worden war in die Luft flog.

58. Ein klarer Entscheid über die Investitionen ist umso dringlicher als die alten Anlagen

immer reparaturanfälliger werden.

59. Wie schon letzten Sommer will Astrid nach Sizilien fahren.

60. Den ganzen Tag von Terminen gehetzt wollte der Disponent am Abend nur noch absolute Ruhe um sich herum.

61. Als bekannt wurde dass mit der Erfindung Geld zu verdienen war wurde die Ingenieurin

sofort mit Angeboten überschwemmt.

62. Statt dem Kunden alle Vor- und Nachteile offen zu sagen vermied es der Verkäufer so gut wie möglich konkreter zu werden.

